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Fast 90 Gäste interessierten sich für 
ein Thema, das in Wenden schon seit 
Jahren „schmort“. Trotz aller Anstren-
gungen z.B. für ein Seniorenwohnen 
Plus – nun im Baugebiet Wenden-
West (1. Bauabschnitt) – stand es bis 
zuletzt auf der Kippe, wie Ratsfrau 
Heidemarie Mundlos (Kulturverein) 
erläuterte. Nun endlich konnte sie ge-
meinsam mit Dirk Kosanke (Verband 
Wohneigentum) kompetente Referen-
ten zum Thema einladen:  

Torsten Voß (Nibelungen Wohnbau 
NiWo) und Thorsten Renken (Ambet 
e.V.) stellten konkrete Planungen für 
Wenden-West vor und beantworteten 
etliche Fragen zu den insgesamt 28 
sozial geförderten Appartements und 
zur Wohnpflegegemeinschaft mit 10 
Plätzen – angesichts der Entwicklung 
des Betreuungs- und Pflegebedarfs 
nicht viel, aber immerhin. Die Lage 
am 1. Kreisel der Veltenhöfer Straße 
direkt am Grüngürtel ermöglicht eine 
gute Anbindung an die dort geplante 
Nahversorgung und Einrichtungen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Weiteren ist auch sozial geförder-
tes Familienwohnen auf dem Areal 
vorgesehen. Darüber wird man im 
nächsten Jahr mehr wissen und be-
richten, versicherte Rouven Langan-
ke, künftiger NiWo-Geschäftsführer.   

Im Anschluss stellten Ekke Seifert 
von der Diakonie den Neustart der  
Nachbarschaftshilfe Nord in Wenden 
und Alicia Schuldt vom Sozial-
verband SoVD die Angebote des 
neuen Nachbarschaftszentrums in  
Rühme kurz vor.                             bm 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Heidemarie Mundlos dankt Thorsten 

Renken (links) und Torsten Voß 

60 Jahre   
Musikzug Thune 

Der Musikzug der Ortsfeuerwehr Thu-
ne feiert dieses Jahr 60. Geburtstag. 
Das ist ein Grund zum Feiern – und 
Sie sind herzlich eingeladen!      SH 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frühjahrskonzert 
Sonntag, 15. März 2026, 15.00 Uhr 
Einlass ab 14 Uhr in die Mehrzweck-  

halle des Lessinggymnasiums 
Heideblick 20, 38110 BS-Wenden 

Vorverkauf mittwochs ab 18.30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Thune 

oder Tageskasse – 10,00 € je Pers 

Nummer 140                                                                                             März 2026 

Bezahlbareres Wohnen in jedem Alter 
Gut besuchte Gemeinschaftsveranstaltung  

vom Kulturverein und Verband Wohneigentum (VWE) 
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Seniorenkreis 
Wenden 

In den letzten Monaten haben wir 
sehr schöne Veranstaltungen erlebt. 
Die Weihnachtszeit begann bei uns 
schon im November mit einem Be-
such im Wendener Jugendzentrum, 
wo wir mehrmals im Jahr zu Gast 
sind. Dort tranken wir Kaffee, aßen 
selbstgebackenen Kuchen und ba-
stelten glitzernde, bunte Sterne. 

Am 1. Dezember machten wir uns auf 
den Weg zum Hotel Nord, wo es für 
uns Gänsekeule und Gänsebrust mit 
leckeren Beilagen gab. Zurück nach 
Wenden fuhren wir alle zusammen 
mit der Straßenbahn. 

Eine Woche später hatten wir Besuch 
vom Christkind Christa Hermann 
und Knecht Ruprecht Bärbel Wienck. 
Da wir alle „artig“ gewesen waren, 
konnte Knecht Ruprecht seine Rute 
stecken lassen und jeder bekam ein 
Geschenk aus seinem Sack. 

      

Unsere richtige Weihnachtsfeier war 
dann am 15. Dezember. Wir began-
nen mit einem gemeinsamen Essen. 
Es gab Hähnchenkeulen mit Baguette 
und verschiedenen Salaten. Anschlie-
ßend gab es Kaffee und Kekse, und 
wir sangen bei Kerzenschein Weih-
nachtslieder. Dabei begleitete uns 
Günter Weißert mit seiner Drehorgel.  

Das neue Jahr begrüßten wir mit ei-
nem Sektempfang und waren uns 
einig: neben vielen guten Wünschen 
ist am wichtigsten der Wunsch nach 
Gesundheit und Frieden. 

Wir treffen uns montags 14 – 17 Uhr 
im Gemeindehaus Im Winkel. Kom-
men Sie einfach mal dazu!              EL 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr findet uns auch auf Facebook und auf Instagram! 
 

Eichendorffstraße 4, 38110 BS-Wenden, Tel. 05307/1661 
Um eure Haarwünsche zu erfüllen, sind wir für euch da: 

Di, Do, Fr  9–18 Uhr, Mi 9-17 Uhr, Sa  8–13 Uhr 
 

Liebe Kundinnen und Kunden,  

wir freuen uns auf ein freundliches, glückliches  
und sonniges Jahr mit euch. Unser Motto:  

"Es ist nie zu spät, um eine neue Frisur zu tragen" 

Es grüßt euch euer Team mit Herz 
 

mailto:Mundlos@t-online.de
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Sozialverband Deutschland 
OV Wenden-Thune-Harxbüttel 

Unsere Jahreshauptversammlung ist 
am Samstag, 14.03.2026, 11.30 Uhr 
im Restaurant „KOS“, Hauptstr. 56 in 
Wenden. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen. 

Der Ortsvorstand wünscht allen 
Lesern frohe Ostern und eine   

schöne Frühlingszeit! 

Erna Gellrich, Tel. 05307/2412 

SoVD-Beratungszentrum BS 
Bäckerklint 8, Tel. 0531 / 48 07 60 

    Mo-Do 9-16 Uhr und Fr 9-12 Uhr  
Info.braunschweig@sovd-nds.de 

www.sovd-braunschweig.de 
 

    Zum Download  
     der  PDF vom 
    Schunter-Kurier 
 Nr. 140, März 2026   
     (ca. 14 MB) 

 

Und nur einen Klick entfernt: 
www.wenden-online.de  

E-Mail: info@wenden-online.de  

Zum Oker-Schunter-Kurier  
für Veltenhof und Rühme: 

                                 Download der       
                    PDF vom „OSK“ 
                               Nr. 2, März 2026   
                                   (ca. 7 MB) 
 

  

 
Die Filiale der Deutschen Post in 
Wenden, Veltenhöfer Straße 3,  
hat folgende Öffnungszeiten: 

Mo, Di:  09:00 – 14:00 Uhr 

Mi, Do:  14:00 – 18:00 Uhr 

Fr:  09:00 – 14:00 Uhr 
Sa:  09:00 – 13:00 Uhr   

 
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

mailto:Info.braunschweig@sovd-nds.de
http://www.sovd-braunschweig.dep/
file:///D:/01%20Schunterkurier/01%20SK0318/www.wenden-online.de
mailto:info@wenden-online.de
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Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest! 

Wir sind immer für Sie da und  

freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihre Familie Papadopoulou 
 

 

 

 

 

 

 

 

Einkommensteuer 2025 
Änderungen ab dem 01.01.2026 

Alle Steuerpflichtigen, die verpflichtet sind für 2025 eine 
Steuererklärung abzugeben, haben dafür bis zum 
31.07.2026 Zeit. Für Lohnsteuerhilfevereine und Steuerbe-
rater gilt eine verlängerte Abgabefrist: für 2025 bis zum 
28.02.2027 und für 2024 noch bis zum 30.04.2026. 

Wer freiwillig eine Steuererklärung abgeben möchte, ist 
nicht an diese Abgabefristen gebunden. Die Steuererklä-
rung im sogenannten Antragsverfahren, das an die Stelle 
des Lohnsteuerjahresausgleichs getreten ist, kann bis zu 
vier Jahre rückwirkend abgegeben werden. Wer mit 
einer Steuererstattung rechnet, muss also die freiwillige 
Steuererklärung für 2025 spätestens bis 31.12.2029 beim 
Finanzamt einreichen. (Bis 31.12.2026 können Sie noch 
freiwillig für das Jahr 2022 Ihre Steuererklärung abgeben.) 

Änderungen im tabellarischen Überblick 

Neue Behinderten-Pauschbeträge gibt es seit 2021: Die 
Pauschbeträge haben sich verdoppelt und der Grad der 
Behinderung (GdB) wurde an das Sozialrecht angepasst. 
Steuerzahler profitieren nun bereits ab einem GdB 20 
von einem Pauschbetrag. Und: Wer einen Angehörigen 
pflegt hat Anspruch auf einen Pflegepauschbetrag wenn 
der Pflegebedürftige den Pflegegrad 2 oder höher hat.  

 Das ist nur ein Auszug der Änderungen, 
erklärt Angelika Berrey, Leiterin der 
örtlichen Beratungsstelle vom Activ 

Lohnsteuerhilfeverein Wenden e.V. 
Weitere Infos erhalten Sie unter:              
 05307-9119380 oder   

berrey@activ-lhvwenden.de oder 
Brandenburgstr. 19, 38110 BS-Wenden 

(Parkplätze direkt vor der Tür) 

Wir beraten Arbeitnehmer, Beamte und Ruheständler im Rahmen einer 

Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG, d.h.: Hier werden 
Mitglieder mit ausschließlich nicht-selbstständigen Einkünften beraten. 

Jedoch können Arbeitnehmer, die neben ihrem Gehalt noch andere 
sogenannte Überschusseinnahmen erzielen, als Mitglied eines 
Lohnsteuerhilfevereins die kostengünstige Steuerberatung der 

Arbeitnehmer in Anspruch nehmen. Die Höhe dieser Einnahmen darf 
dabei 18.000 € bzw. 36.000 € (Ledige bzw. Verheiratete) nicht über-

schreiten. Dies betrifft z. B.  Arbeitnehmer, die noch Einnahmen aus der 

Vermietung eines Hauses oder einer Eigentumswohnung oder 
Zinseinnahmen erzielen. 

Steueränderungen 2026 2025 2024 

Grundfreibetrag - Grundtabelle 12.348 € 12.096 € 11.784 € 

Grundfreibetrag - Splittingtabelle 24.696 € 24.192 € 23.568 € 

Sparerpauschbetrag -Alleinstehd. 1.000 € 1.000 € 1.000 € 

Sparerpauschbetrag - Ehegatten 2.000 € 2.000 € 2.000 € 

Härteausgleich § 46,3 (Freigrenze) 410 € 410 € 410 € 

Übungsleiter-Freibetrag 3.300 € 3.000 € 3.000 € 

Ehrenamtspauschale 960 € 840 € 840 € 

Mindestlohn pro Std. 13,90 € 12,82 € 12,41 € 

Minijob monatl. 603 € 556 € 538 € 

Werbungskostenpauschale 1.230 € 1.230 € 1.230 € 

Entfernungspauschale ab 1. km 0,38 € 0,30 € 0,30 € 

Entfernungspauschale ab 21. km  0,38 € 0,38 € 

Homeofficepauschale je Tag 6,00 € 6,00 € 6,00 € 

Kindergeld – einheitl. je Kind mtl. 259 € 255 € 250 € 

Kinderfreibetrag je Elternteil 3.414 € 3.336 € 3.306 € 

Betreuungsfreibetrag je Elternteil 1.464 € 1.464 € 1.464 € 

AusbiIdungsfreibetrag 1.200 € 1.200 € 1.200 € 

Entlastungbetrag Alleinerziehende 4.260 € 4.260 € 4.260 € 

            “      für jedes weitere Kind 240 € 240 € 240 € 

Unterhaltsleistungen an Angehörige 12.348 € 12.096 € 11.784 € 

Unterhaltsleistungen "Anlage U " 13.805 € 13.805 € 13.805 € 

mailto:berrey@activ-lhvwenden.de
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Ortsfeuerwehr Wenden 
Viele Ehrungen, Ernennungen und Beförderungen 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die diesjährigen Beförderten, Geehrten und Ernannten  
der Ortsfeuerwehr Wenden – Fotos: OF Wenden 

Die Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Wenden 
fand am 17. Januar in der Sportgaststätte des FC Wenden 
statt. Nach der Begrüßung durch Ortsbrandmeister Tilman 
Brandes hielt zunächst der Förderverein Freiwillige Feu-
erwehr Wenden e. V. seine Jahreshauptversammlung ab. 
Der 2. Vorsitzende Manfred Brandes dankte in seinem 
Bericht allen Mitgliedern und Unterstützenden für die Arbeit 
im Jahr 2025 und gab einen Ausblick auf 2026. Danach 
wurde noch der Kassenbericht des Vereins vorgetragen.  

Es folgten Grußworte des 1. Vorsitzenden der AG der 
Wendener Vereine Dirk Kosanke und Mitglied des Rates  
Heidemarie Mundlos. Nach den Berichten der Abteilun-
gen und Funktionen stellte der stellvertretende Ortsbrand-
meister Daniel Kösters das Jahr 2025 im Rahmen einer 

Statistik den anwesenden Mitgliedern vor. 

Der Tagesordnungspunkt Ehrungen/Beförderungen war in 
diesem Jahr erfreulicherweise etwas umfänglicher. Auf 
Ortsebene konnten die Kameraden Laron Hundertmark, 
Ian Paetschke und Maximilian Seebode zum Feuerwehr-
mann ernannt werden. Mattis Bendisch wurde zum Ober-
feuerwehrmann und Merle Lüddecke zur Hauptfeuerwehr-
frau befördert. Durch den stellvertretenden Stadtbrand-
meister Bereich West, Michael Loos, konnten Nils Frome 
und Marvin Joppe zum Löschmeister, Sebastian Broßeit 
zum Oberlöschmeister und Franck Dahms, Detlef Frome 
und Sascha Kutschenreiter zu Hauptlöschmeistern beför-
dert werden und Daniel Kösters zum Brandmeister. 

Durch den Stadtjugendfeuerwehrwart erhielten Jugendfeu-
erwehrwart Sebastian Broßeit und seine Stellvertreterin 
Merle Lüddecke den Ehrencoin der Jugendfeuerwehr. 
Michael Loos konnte zudem den Kameraden Sascha 
Kutschenreiter für 25-jährige Mitgliedschaft in der Feu-
erwehr Wenden ehren. Abschließend gratulierte der Stell-
vertretende Ortsbrandmeister Daniel Kösters, Ortsbrand-
meister Tilman Brandes im Rahmen einer Laudatio zu 
seiner annähernd halben Amtszeit mit rund 1.055 Tagen. 

Unter dem Tagesordnungspunkt Wahlen wurden Jan Metje 
als Gruppenführer der Einsatzabteilung, Maurice Kriete-
meier als Kinderfeuerwehrwart und Armin Rohloff als sein 

Stellvertreter, Philip Buhmann als Schriftführer, Mattis 
Bendisch als Atemschutzbeauftragter sowie Kevin Kleine-
Kettler als Sicherheitsbeauftragter und Feuerwehrhauswart 
in ihren Ämtern bestätigt bzw. neu besetzt. 

In seinem Rückblick auf das Jahr 2025 ging der 
Ortsbrandmeister schließlich u. a. auf die erfolgten 
Beschaffungen durch die Stadt und die Ortsfeuerwehr ein 
und gab einen Ausblick auf die Themen für das Jahr 2026. 
Abschließend dankte Ortsbrandmeister Tilman Brandes 
allen Kameradinnen und Kameraden sowie Unterstützen-
den für die geleisteten Dienste im Jahr 2025.  

Wenn auch Ihr euch für die Tätigkeiten bei der Feuerwehr 
interessiert, könnt Ihr Euch gern auf der Internetseite der 
Ortsfeuerwehr Wenden unter www.of23.de ein Bild über 
die unterschiedlichen Möglichkeiten machen, die sich in-
nerhalb der Feuerwehr bieten. Dort findet man auch die 
entsprechenden Kontaktdaten, wie z. B. die des Förder-
vereins  www.of23.de/foerderverein – auch hier werden 
Unterstützende sehr gern gesehen.                                 PB 

 

http://www.of23.de/
http://www.of23.de/foerderverein
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FC Wenden 1920 e.V. 
     Geschäftsstelle: Hauptstraße 46b, 38110 BS  

        Donnerstag 18.00 – 21.00 Uhr 
      Tel. 05307/2420, Fax 05307/1880 

         Vorsitzender: Holger Wittrin 
         Stellv. Vors.: Heino Meißner 

  w w w . f c w e n d e n . d e  

 

 

 

 

 

 

 

 

ALBA-Schadstoffmobil 
mit Elektro-Kleingeräte-Annahme! 

Termine 2026 in Wenden 

Jeweils mittwochs – Festplatz Lindenstraße 
04.03.: 16:00 – 17:00 Uhr; 29.04. / 20.05. / 10.06. /  
08.07. / 29.07. / 23.09. / 14.10. 17:00 – 18:00 Uhr; 

04.11. / 16.12.  16:00 – 17:00 Uhr 

Ihr Heißer Draht zu ALBA: 0531/8862-0   
   E-Mail: service-bs@alba.info - Internet: www.alba-bs.de 

Sehr geehrte Leserinnen und 

Leser des Schunter-Kuriers, 

in der hausärztlichen Versorgung 
steht der Mensch als Ganzes im 
Mittelpunkt. Ein wesentlicher Teil 
unserer Arbeit ist die Prävention, 
um Erkrankungen frühzeitig zu 
erkennen oder gar nicht erst ent-
stehen zu lassen. Während die 

gesetzliche Krankenversicherung (GKV) und private Kran-
kenversicherungen regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen 
wie den „Check-up 35“ finanzieren, ist der gesetzliche 

Rahmen auf das medizinisch Notwendige begrenzt.  

Ergänzend dazu gibt es Individuelle Gesundheitsleistun-
gen (IGeL), die Patienten auf Wunsch als Selbstzahler-
leistungen in Anspruch nehmen können. In der hausärzt-
lichen Medizin sind diese oft sinnvoll, um ein detaillierteres 
Bild des Gesundheitszustandes zu erhalten:  

Gefäß-Check mittels Arteriographie: Diese moderne Form 
der Pulswellenanalyse misst die Steifigkeit der Schlag-
adern und schätzt das „Gefäßalter“. So können Risiken für 
Bluthochdruckfolgen, Herzinfarkt oder Schlaganfall erkannt 
werden, noch bevor strukturelle Schäden sichtbar sind.  

Ultraschall-Vorsorge: Eine Sonographie der Bauch-
organe kann Veränderungen an Leber, Nieren oder der 
Bauchschlagader (Aneurysma-Screening) frühzeitig sicht-
bar machen. Auch der Ultraschall der Halsschlagader ist 
eine wertvolle Ergänzung, um das individuelle Schlag-
anfallrisiko durch die Beurteilung von Gefäßverkalkungen 
besser einzuschätzen.  

PSA-Screening: Die Bestimmung des Prostata-
spezifischen Antigens (PSA) im Blut kann Hinweise auf 
bösartige Veränderungen der Prostata geben. 

Laborchemische Vitamin-Checks: Ein Mangel an Vita-
min D oder B12 kann Knochenstoffwechsel und Nerven-
system beeinflussen, wird aber im Standard-Check-up 
meist nicht routinemäßig geprüft.  

Die Entscheidung für solche Zusatzleistungen sollte stets 
individuell im Gespräch mit den Behandlern getroffen 
werden. Eine transparente Aufklärung über den Nutzen 
und die Abrechnung in Anlehnung an die Gebühren-
ordnung für Arzte (GOÄ) ist dabei die Grundlage für eine 
vertrauensvolle Vorsorge. 

Wir wünschen Ihnen und ihrer Familie beste Gesundheit! 

Ihr Praxisteam 

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis Wenden 

Im Steinkampe 1, 38110 Braunschweig 

Sie erreichen uns in den Sprechzeiten: 
 Mo, Di, Do   7:00 – 19:00 Uhr   Tel. 05307-2229 (auch für 
 Mi  7:00 – 16:30 Uhr          Rezepte/Überweisungen)  

 Fr   7:00 – 14:30 Uhr    Fax 05307-4490 
Notfalltelefon: 0151 - 51 66 98 25 (nur in Sprechzeiten) 

E-Mail: info@hausarzt-wenden.de 

Aktuelle Infos auch unter: www.hausarzt-wenden.de 

MVZ NORD – Standort Bienrode 
Im großen Moore 5, 38110 Braunschweig 

     Tel.: 05307-5406, Fax: 05307-5911 

Bundesweite Notdienste 

   Ärztenotdienst: Tel. 116 117 
Notdienstapotheken:  Tel. 0800 / 00 22 8 33  

oder per Handy 22 8 33 (mit Gebühren) 

oder im Internet www.aponet.de 

 DLRG Ortsgruppe Wenden e.V. 
               Geschäftsstelle: 

   Brühlkamp 9B, 38110 BS-Wenden 

       Vorsitzender: Stefan Schulze 
  Stellv. Vors.: Klaus-Dieter Gäbelein 

 Tel. 05307 / 9 11 91 12   www.wenden-bs.dlrg.de 

 

http://www.fcwenden.de/
mailto:service-bs@alba.info
http://www.alba-bs.de/
mailto:info@hausarzt-wenden.de
http://www.hausarzt-wenden.de/
http://www.aponet.de/
file:///D:/01%20Schunterkurier/01%20SK0318/www.wenden-bs.dlrg.de
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 Nachbarschaftshilfe 
                              Nord 

 
Neuer Träger der Nachbarschaftshilfe ist seit 01.01.2026 
die Diakonie im Braunschweiger Land gGmbH.. So 
kommt es zu inhaltlichen und personellen Änderungen: Wir 
bedanken uns herzlich bei Frau Raphaela Klann und wün-
schen ihr für die Zukunft alles Gute. Zugleich begrüßen wir 
die neuen Koordinatorinnen Frau Blohm und Frau Meyer-
Hermann und wünschen beiden einen guten Start.        hm 

----------------------------------------------------------------- 

Zur Nachbarschaftshilfe Nord zählen folgende Stadtteile: 
Harxbüttel, Thune, Wenden, Veltenhof, Rühme, 
Schwarzer Berg, Bienrode, Waggum und Bevenrode. 

Die ersten Monate werden geprägt sein vom Bekanntma-
chen im Quartier sowie vom Aufbau persönlicher Kontakte 
zu den Haushalten und Helferinnen und Helfern. Durch 
den zentralen Standort besteht das Ziel, Netzwerke zu den 
hier ansässigen Kirchengemeinden, Seniorenkreisen und 
Vereinen – wie Heimatvereinen, der Evangelischen Frau-
enhilfe oder der Organisation des Geburtstagskaffees – 
sowie weiteren Angeboten aufzubauen. 

Das Konzept der Nachbarschaftshilfen der Stadt Braun-
schweig bildet den inhaltlichen Schwerpunkt. Dies be-
deutet, dass die Nachbarschaftshilfen trägerübergreifend 
mit Einrichtungen, Organisationen und Initiativen der 
Seniorenarbeit und ehrenamtlich tätigen Helferinnen und 
Helfern sowie engagierten Einwohnerinnen und Einwoh-
nern zusammenarbeiten, um ein präventives und unter-
stützendes System zu entwickeln.  

Das Konzept sieht dabei fünf Schwerpunkte vor: 

 Wohnortnahe und niedrigschwellige Hilfeangebote 

 Information und Beratung 

 Prävention und Gesundheitsberatung 

 Aktivierung und Mitwirkung für bürgerschaftliches 
Engagement 

 Soziale Teilhabe 

Sie erreichen uns per Telefon: 05307 / 2764 

montags 10 - 12 Uhr und mittwochs 14 - 16 Uhr.   

Adresse: Veltenhöfer Str 3, 38110 Braunschweig 

E-Mail: m.meyer-hermann@diakonie-braunschweig.de 
 

Stadt Braunschweig 
- Bezirksgeschäftsstelle Nord - 

Veltenhöfer Straße 3, 38110 Braunschweig-Wenden  

Tel. 05307/940230, Fax 05307/940232   

E-Mail: verwaltungsstelle.wenden@braunschweig.de  

Öffnungszeiten:  Mo/Mi/Fr 9–13 Uhr, Di 14–18 Uhr,   
Do 13–17 Uhr – am 1. Samstag im Monat 9–12 Uhr 

Anmeldung mit Terminvergabe erforderlich!  
Barrierefreier Zugang: Rampe hinten benutzen, klingeln! 

Der langjährige Leiter, Herr Uwe Flamm, wurde in den 
Ruhestand verabschiedet. Herzlichen Dank für die vielen 
Jahre im Dienst der Bürger. Großer Dank gilt auch Frau 
Astrid Mecke, die nun in Querum den Bürgerservice in der 
dortigen Bezirksgeschäftsstelle ausübt. Weiterhin hier in 
Wenden steht Herr Marius Warthmann zur Verfügung. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TISCHLEREI BrunswieK GmbH 
Alexander Bartsch & Henrik Kestner 

Einbauschränke und Möbel auf Maß, Carports und 

Terrassen, Zäune und Tore. Eigenfertigung und Mon-

tage von Haustüren, Fenstern und Insektenschützen. 

Von Ihrer Idee, über die Planung, bis zur Umsetzung. 

Wir beraten Sie gerne! 

KOMPETENT - PERSÖNLICH - TRADITIONELL 

 

 
  

 

 

  

 

Weststraße 10   –   38533 V 

Tel. 05304 939893-0   Fax  05304 939893-1 

info@tischlerei-brunswiek.de  

www.tischlerei-brunswiek.de  

Wir wünschen ein frohes Osterfest! 

„Herzlich willkommen!“, sagen wir Frau Celine Klinger und 
der neuen Leiterin Frau Sonia Wahdat (im Foto neben 
Uwe Flamm in der 27. Bezirksratssitzung am 27.01.2026): 

 

 

 
 
 
 
 
 

 Wir alle freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!      hm 

mailto:m.meyer-hermann@diakonie-braunschweig.de
mailto:verwaltungsstelle.wenden@braunschweig.de
mailto:info@tischlerei-brunswiek.de
http://www.tischlerei-brunswiek.de/
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Neues aus der 
Gymnastikgruppe Thune 

Nach unserer Winterpause ist die Gymnastikgruppe Thune 
mit allen drei Gruppen voller Elan in das Jahr 2026 
gestartet. Zum Jahreswechsel gab es für die Dienstags-
gruppen einen Trainerwechsel. Seit dem 13.01.2026 
konnten wir Carolin Mohr, die aus dem Reha-Sport 
kommt, für uns gewinnen. Vielleicht kennen einige sie aus 
der Physiotherapie-Praxis Zutschke in Wenden.  

Die Gymnastikgruppe Thune bietet funktionelle Gym-
nastik für alle Frauen, die Spaß an der Bewegung haben. 
Unsere Termine sind (im Dorfgemeinschaftshaus Thune): 

      Montag  von 18:00 Uhr bis 19:15 Uhr 

      Dienstag  von 16:45 Uhr bis 18:00 Uhr 
             und von 18:15 Uhr bis 19:30 Uhr  

Neben der Gymnastik finden auch andere Veranstaltun-
gen, wie z. B. Braunkohlwanderung, Besuch der Komödie 
am Altstadtmarkt, Sommerfeste und unsere alljährliche 
Weihnachtsfeier statt. 

Wer jetzt Lust bekommen hat und evtl. noch weitere 
Informationen benötigt, kann sich gern bei mir melden. 

Martina Nagler, 1. Vorsitzende 

Tel. 0171 / 8 74 32 40 

Oder schaut einfach an einem Trainingsabend im 
Dorfgemeinschaftshaus Thune vorbei. 

Wir freuen uns über neue Mitglieder!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ortsfeuerwehr Harxbüttel 
Auf der Jahreshauptversammlung am 24.01.2026 gab es 
nach Rückblicken und Ausblicken etliche Ehrungen, Beför-
derungen und Ernennungen. Ortsbrandmeister Alexander 
Fahron würdigte den großartigen Einsatz und das Enga-
gement der Kameradinnen und Kameraden. Besonderer 
Dank ging an Gabi Brandes und Anja Valerius.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Thema war die marode Holzbrücke zwischen Feuer-
wehrhaus und Übungsgelände. Mit dem Bezirksbürgermei-
ster Carsten Degering-Hilscher war sich Heidi Mundlos 
einig, dass ein Ersatzbau dringend nötig ist. Die von der 
Stadt ermittelten Kosten erschienen aber astronomisch 
hoch. Sie hakte bei der Verwaltung nach: die Kosten redu-
zierten sich nun auf ca. 1/3, nämlich 15.000 €. Der Fach-
bereich 67 will den Bau ermöglichen, falls aus dem  Be-
zirksratsbudget mitfinanziert wird – auch als Zeichen der 
Wertschätzung. Mundlos hat dies bereits gemeinsam mit 
Degering-Hilscher beantragt, damit endlich die „Kuh vom 
Eis“ geholt werden kann. Viel Erfolg!                               bm      
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Ortsfeuerwehr Thune 
Ortsbrandmeister Dr. Arne Muxfeldt begrüßte am 10. Ja-
nuar 54 Kameradinnen und Kameraden zur Jahreshaupt-
versammlung. Als Gäste begrüßte er den Stadtbrandmei-
ster Ingo Schönbach, die stellvertretende Stadtjugend-
feuerwehrwartin des Bereichs West Gabriele Brandes 
und Bezirksrätin und Ratsfrau Heidemarie Mundlos 
gemeinsam mit Ihrem Mann Bernd Mundlos.  

Im Jahr 2025 wurde die Ortsfeuerwehr Thune zu 52 Ein-
sätzen gerufen, davon 22 Einsätze der First Responder-
Gruppe, berichtete stellv. Ortsbrandmeister Paul Altmann. 
Der Kinderfeuerwehrwart und die Jugendfeuerwehrwartin 
berichteten von vielen Übungsstunden und Aktivitäten, und 
der Musikzug hatte einige Auftritte und Konzerte. 

Von der Versammlung wurde Geesche Wrede zur neuen 
Kinderfeuerwehrwartin einstimmig gewählt. Melanie 
Schrapel wurde in das Amt der stellv. Kinderfeuer-
wehrwartin durch den Ortsbandmeister bestellt. 

Es standen einige Ehrungen und Beförderungen an: 
Dr. Arne Muxfeldt und Maximilian Hinze wurden zum 
Löschmeister befördert. Zum Oberlöschmeister wurden 
Niklas Schmiedler und Paul Altmann befördert. Antonia 
Hinze wurde zur 1. Hauptfeuerwehrfrau und Thomas 
Wysocki zum Oberfeuerwehrmann befördert. Geehrt für  
50 Jahre Mitgliedschaft wurden Andreas Müller sowie Ingo 
Bente. Lando Reinberger erhielt die Hochwassermedaille 
des Landes von 2023. Maximilian Hinze erhielt den Ehren-
Coin der Jugendfeuerwehr Braunschweig für seine lang-
jährige Tätigkeit als Betreuer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v. links : Antonia Hinze, Maximilian Hinze, Andreas Müller, 
Paul Altmann, Dr. Arne Muxfeldt, Niklas Schmiedler, Ingo 

Bente und Thomas Wysocki – Foto: OF Thune 

Ausblick: 15.03.2026 – Frühjahrskonzert des Musikzugs 
Thune statt. Karten können schon erworben werden. 

05.04.2026 – Osterfeuer in Thune Hierzu sind alle 

Bürgerinnen, Bürger und Gäste herzlich eingeladen.  

21.06.2026 –Traditionelles Wandern durch den Thuner 
Wald. Die Ortsfeuerwehr freut sich auf viele 
Wanderlustige. Weitere Informationen folgen.                MA 

   Streit gut gelöst? 
 
  
 
    Mitglied im Bund Deutscher 
    Schiedsmänner  und  Schiedsfrauen  –  BDS e.V.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Liebe Gäste,  

   schon jetzt wünschen wir Ihnen eine schöne   
   Frühlings- und Osterzeit und würden uns freuen,  
   Sie in unseren gemütlichen Gasträumen oder  
   später auf unserer freundlichen Terrasse begrüßen 
   und verwöhnen zu können.   

                              Herzlichst Ihr Dalmacija-Team 
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Osterfeuer zur Abenddämmerung 
Samstag, 04. April 2026, Wenden:  

hinter dem Sportplatz des FC Wenden, Hauptstr. 46b 

Sonntag, 05. April 2026  
Thune: auf der Wiese nördlich vom Rathsholz 

Harxbüttel: ostwärts vom Ortsausgang Ri. Lagesbüttel 

Ein herzlicher Dank unseren Freiwilligen Feuerwehren! 

CDU-Ortsverband Nördliche Schunter-/Okeraue 

Jahresempfang am Valentinstag 
Der Neujahrsempfang der CDU-Ortsverbände Wenden-

Thune-Harxbüttel und Veltenhof-
Rühme hat eine lange Tradition. 
Seit fast einem Jahr sind beide 
Ortsverbände vereint im neuen 
OV Nördliche Schunter-/Oker-
aue, der am 14. Februar 2026 
zum Empfang für Vorstände der 
Vereine, Institutionen und Orga-
nisationen eingeladen hatte. 

Die Vorsitzende Heidemarie 
Mundlos erinnerte auch an ei-
nige Gastredner seit 1998, die 

später Minister oder Landtagspräsident wurden. Als 
diesjährigen Festredner begrüßte sie 
– augenzwinkernd gereimt zur 
Karnevalszeit – ihren Ratskollegen 
und Oberbürgermeisterkandidaten 
der CDU Maximilian Pohler.  

Der beleuchtete zahlreiche politische 
Felder unserer Stadt, u.a. Mobilität, 
Sicherheit, bezahlbarer Wohnraum 
Gesundheitsfürsorge und Pflege. 
Pohler betonte durchaus die Unterschiede der großen 
Parteien, aber auch Gemeinsamkeiten. Er dankte 
ausdrücklich den vielen Anwesenden, die sich ehren-
amtlich engagieren bzw. Verantwortung für die Gemein-
schaft tragen, insbesondere den Freiwilligen Feuerwehren 
für ihren Dienst an den Menschen und ihren unschätzba-
ren Beitrag zum Zusammenhalt unserer Gesellschaft. 

 

 

 

 

 

 

 

Lob, Kritik und Ideen – Maximilian Pohler hatte für unsere  
Stadt Braunschweig alles mitgebracht – und hörte den 
Teilnehmern auch aufmerksam zu – Fotos: B. Mundlos  

Heidemarie Mundlos wies darauf hin, dass man in den 
Randbezirken Braunschweigs das Gefühl habe, es drehe 
sich vieles um die Innenstadt, aber der Stadtrand werde 
vernachlässigt. So sei z.B. viel Geld für einen „Pocketpark“ 
in der Innenstadt ausgegeben worden, aber die Sanierung 
einer Grundschule im Randbezirk müsse bis 2030 warten, 
obwohl der Sanierungsbedarf seit Jahren feststeht.  

Mundlos führte durch das Programm, moderierte eine 
lebhafte Diskussion und dankte den zahlreichen Spendern, 
die diesen Vormittag erst möglich gemacht hatten wie z.B. 
Firma Maul mit Bier und Sekt. Anschließend gab es 
Gulaschsuppe „satt“. Die Wirtin hatte  wieder sehr lecker 
gekocht. Herzlichen Dank für den guten und 
zuvorkommenden Service! Für zünftige Unterhaltung mit 
Blasmusik vom Feinsten sorgten „Die Thuner“ – ein 
rundum gelungener Empfang! Im Anschluss bestand die 
Gelegenheit, unserer Eintracht auf der Großleinwand der 
“SpoGa“ beim Spiel zuzusehen, das zum Bedauern der 
Eintracht-Fans nur 2:2 endete. Manchmal ist es im Fußball 
eben wie in der Politik – die Punkte werden geteilt.        bm 

Haarlekyn 

 

 

 

Unser Team mit Mandy Bätge, Sandra Benke, 

Helena Kiene,  Nicole Müller und Mandy Schütz 

wünscht Ihnen eine schöne  Oster- und 

Frühlingszeit und freut sich auf Ihren Besuch.  

Ihre Sandra Kirschner 

Salon Haarlekyn 

Öffnungszeiten:  

Di. – Fr. 8:30 – 18:00 Uhr, Sa. 8:00 – 13:00 Uhr 
BS-Wenden, Hauptstr. 60, Tel. 05307 / 94 00 13 

 

 



www.fairhypo.de

    IHR VERTRAUTER 
 IMMOBILIENMAKLER 

Kostenlose 

Marktwertanalyse 

 & Festlegung des 

Marktwertes

Hauptstraße 22  | 38110 Braunschweig

E.	 n.buhmann@fairhypo.de

T. 	 05307 204 85 06

M. 	 0171 305 91 15

Finanzierungen  |  Immobilien  |  Assekuranz 

 ... aus und mit der 
       Nähe zu ihnen  

Noel-Maxim Buhmann

Vermittlung ist bei uns Vertrauenssache. Darum zeigen wir Ihnen 

Ihre Chancen und Risiken realistisch, ehrlich und nachvollziehbar 

auf. Auf Basis unserer umfangreichen Kundenkartei finden wir 

dann unterstützt durch zielgerichtete Marketingmaßnahmen zu-

verlässig den passenden Käufer. So können Sie sicher sein, dass 

Sie Ihre Immobilie zu einem fairen Preis in gute Hände geben, 

wobei wir sie bei allen nötigen Maßnahmen von der kostenlosen 

Einwertung der Immobilie bis zum notariellen Verkauf zuverläs-

sig begleiten – nichts wird bei uns dem Zufall überlassen. 

Nähe verpflichtet, Nähe verbindet, 
Vertrauen ist die Konsequenz.

   Objektive und marktgerechte Bewertung 

	 des aktuellen Marktwertes

   Erstellung eins aussagefähigen Exposés

   Zielgenaue Werbung in den relevanten Medien

   Abgleich des Kundenbestandes auf mögliche Käufer

   Persönliche Besichtigungen und Kaufverhandlungen 

	 nur mit ernsthaften Interessenten

   Überprüfung der Kaufinteressenten durch   

  verbindliche Selbstauskünfte und Einholung von  

Bonitätsnachweisen

   Sorgfältige Vorbereitung aller  

    Verträge für den Notartermin

   Begleitung zum Notartermin

   Virtueller 360° Rundgang

Unsere Leistungen:
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Ortsverein Harxbüttel e.V. 

Zum Advent auf dem Hinzehof begrüßte der Vorsitzende 
des Ortsvereins Harxbüttel e. V. Erich Hinze am Samstag, 
dem 13.12.2025, herzlich die zahlreichen Gäste, zu denen 
auch die Bezirksrätin und Ratsfrau Heidemarie Mundlos 
zählte. Er dankte allen für ihr Kommen und freute sich auf 
ein paar gemeinsame Stunden bei netten Gesprächen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Advent auf dem Hinzehof  –  Foto: Gerd Knoke 

Seit Gründung des Ortsvereins im Jahr 2006 findet, mit 
Ausnahme der Corona-Jahre, ein Adventstreffen statt –. 
anfangs auf dem Dorfanger und seit dessen gärtnerischen 
Umgestaltung auf dem Hinze-Hof. Das Organisationsteam 
des Ortsvereins hatte vor der Scheune für adventliche 
Stimmung mit geschmücktem Tannenbaum (gestiftet vom 
Eickenhof in Eickhorst), Feuerkörben, Bratwurst, Glühwein 
und Kinderpunsch gesorgt.  

 

 

 

 

 

 

 

Bläser vom Musikzug Wenden  –  Foto: Heidi Mundlos 

Eine Bläsergruppe des Musikzuges Wenden spielte zur Un-
terhaltung wohlklingende, flotte weihnachtliche Melodien.           

Schunterbrücke Harxbüttel 
Vom 15.09. bis 19.11.2025 war die Schunterbrücke wegen 
Sanierungsarbeiten gesperrt. Nach ca. 70 Jahren wurde 
der Bewehrungsstahl zum Teil erneuert und ergänzt. Alle 
Harxbütteler Autofahrerrinnen und Autofahrer und viele an-
dere freuen sich, dass die weiten Umwege von und nach 
Wenden und Braunschweig nicht mehr erforderlich sind.  

 

 

 

 

 

 

 

Heutige Schunterbrücke  –  Foto Gerd Knoke 

In Archivalien sind viele Informationen zu den Querungs-
möglichkeiten  der Schunter zu finden. So wurden  z. B. in 
den Jahren 1416 und 1425 Bretter für die Reparatur von 
zwei Brücken gekauft. Ab ca. 1920 wird häufig über Repa-
raturarbeiten berichtet. Im Dezember 1956 stellte die Be-
ton- und Monierbau AG für den Bau der neuen Brücke 
202.800,59 DM in Rechnung.  

Gerd Knoke, Heimatpfleger für Harxbüttel  



53. Wendener Volksfest
12. Juni - 14. Juni 2026

55 Jahre Arbeitsgemeinschaft der Wendener Vereine.

Wenden verbindet
WIR bewegen!

Wünsche, Anregungen, Kritik?
Sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
volksfest-wenden@gmx.de

1. Vorsitzender	 Dirk Kosanke
2. Vorsitzender	 Dominic Dahms
Geschäftsführer	 Kai Paetschke
Kassierer		  Udo Heike
Schriftführerin	 Nicole Paetschke Vorläufiges Festprogramm. Änderungen vorbehalten.

Frühstückskarten 15 €  -  erhältlich ab dem 04.05.2026.

2.  Wendener -Partyumzug
Gebt dem Umzug und unserem Ort wieder Schwung.

•	 pro Gruppe mind. 5 Personen, zu Fuß, mit Bollerwagen oder anderem Gefährt

•	 Anmeldung bis zum 23.05.2026, ohne Kosten per E-Mail an: wendenerpartyumzug@gmail.com 

•	 Siegerehrung auf dem Festzelt

•	 geschmückte Häuser oder Vorgärten werden prämiert

Es erwartet Sie u.a.

Freitag 
Gottesdienst
Kaffee & Kuchen
BigBand 
der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule
7. Wendener Spielemeile 
Zeitlos - Die Partyband

Samstag
PitPokus
2. Wendener Partyumzug
DJ Daniel Eggers

Sonntag
Festfrühstück 
Tombola
Michy & André
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Nachwuchs für Heimatpfleger! 
Die Heimatpfleger brauchen Nachwuchs: Wir suchen histo-
risch interessierte Menschen, die gerne mitarbeiten möch-
ten. Leider sind einige Stadtteile/Funktionen im Bereich der 
Heimatpflege vakant. Es gilt, diese Lücken zu schließen. 

Was macht eigentlich ein Heimatpfleger?  

Heimatpflege ist mehr als nur Denkmalpflege. Sie beschäf-
tigt sich auch mit  Ortsgeschichte, Vereins- und Firmenge-
schichte, Natur-, Landschafts- und Umweltschutz, Ortsbil-
dung, Brauchtum und z. B. der plattdeutschen Sprache.  

Die rund 42 Braunschweiger Stadtteilheimatpflegerinnen 
und -pfleger legen Ereignisse in einer Jahres-Chronik 
nieder. Sie forschen in Archiven, führen Interviews mit 
Zeitzeugen und legen deren Erzählungen schriftlich nieder. 

Sie stellen ihre Arbeit in Ausstellungen, Vorträgen, Führun-
gen, Chroniken, Heimatstuben, Zusammenarbeit mit Schu-
len, Klönstunden, Festschriften und andere Veröffent-
lichungen vor. Ihre Stadtteile stellen sie im Internetauftritt 
der Stadt Braunschweig dar. 

Sie wirken als „sonstige Träger öffentlicher Belange“ gem. 
BauGB bei Bebauungs- und Flächennutzungsplänen mit. 

PS: Grundsätzlich kann jeder Mitwirkende seine Zeit selbst 
einteilen. Zeitansatz und Schwerpunkte bestimmt jeder 
Mitwirkende selber. 

Haben Sie Interesse oder noch Fragen?  
         Melden sie sich gerne bei mir.     

   Thorsten Wendt, Stadtheimatpfleger 

Tel.: 0177 7 81 14 04, 

E- Mail: wendtt@web.de 

   Instagram: heimatpflege.braunschweig 
  

Nachbarschaftszentrum Rühme 
Der Sozialverband Deutschland SoVD in Braunschweig 
betreibt das Nachbarschaftszentrum Gifhorner Str. 144. 
Es hat seine Arbeit zwar noch nicht voll aufgenommen, es 
werden aber bereits Angebote für die Bürger ermöglicht. 
Wie Alicia Schuldt, Projektleiterin des Hauses, mitteilte, 
werden ab sofort eine allgemeine Lebensberatung und 
ein „Morgentreff“ eingerichtet. 

Die allgemeine Lebensberatung findet dienstags von 9 bis 
11 Uhr und donnerstags von 15 bis 17 Uhr statt. Außerhalb 
dieser Zeiten können weitere Termine vereinbart werden. 
Die Lebensberatung ist eine niedrigschwellige Anlaufstelle 
für Menschen jedes Alters in verschiedenen sozialen und 
persönlichen Situationen. Sie bietet u. a. Unterstützung bei 
familiären, finanziellen oder sozialen Krisensituationen an. 
Die Beratung ist kostenfrei, unabhängig und vertraulich. 

Der „Morgentreff“ findet mittwochs von 9 bis 11 Uhr statt 
und steht allen offen. Hier werden – bei Kaffee und kleinen 
Naschereien – Begegnungen und Austausch ermöglicht 
und   Informationen vermittelt. 

Ein weiteres Angebot ist „Gymnastik auf und mit dem 
Stuhl“ (donnerstags 10:30 – 11:30 Uhr, mit Frau Veronika 
Meyer). Und es gibt regelmäßige und wechselnde Angebo-
te wie z.B. Vorträge zu verschiedenen Themen, Aktionen 
oder Treffen, bei denen Sie sich selbst engagieren können.  

Ansprechpartnerin für die Angebote und Ihre Fragen ist  

Alicia Schuldt, Tel. 0531/87898833 (mit Anrufbeantworter),            

E-Mail:  nachbarschaftszentrum-ruehme@sovd-email.de

MGV „Gemütlichkeit“ Thune 

Mit der Weihnachtsfeier am 12. Dezember 
2025 im Gasthof Schuntertal in Walle ging 
das Sängerjahr zu Ende. Es gab gutes 
Essen, Geschichten und gemeinsames 
Singen mit Zieharmonika und Gitarren-
begleitung. Besonderes Anliegen war es, 

unseren 1. Vorsitzenden Dr. Adolf Kalberlah zum Ehren-

vorsitzenden zu ernennen (siehe Nachruf unten). 

Die Jahreshauptversammlung mit 19 Mitgliedern + Chorlei-
ter am 16. Januar 2026 stand stark unter dem Eindruck 
des Todes unseres Ehrenvorsitzenden.  

Ein wichtiges Thema war: Wie geht es mit dem MGV 
weiter? Das Problem der alternden Sänger mit einem 
Durchschnittsalter von 81 Jahren und wer sich für die 
Vorstandsarbeit gewinnen lässt, waren die Hauptthemen. 

Der Vorstand hat von den Mitgliedern dazu die Aufgabe 
bekommen, sich um mögliche Alternativen für den Weiter-
bestand des Männerchores zu kümmern und dies dann zu 
gegebener Zeit in einer erneuten Mitgliederversammlung 
zu einer Entscheidung vorzustellen.  

Bei den Wahlen  gab es vorerst keine Kandidaten für den 
1. Vorsitz. Unser bisheriger Kassierer Michael Renker, 
der 25 Jahre sehr verdienstvoll die Kassenführung hatte, 
stand aus gesundheitlichen Gründen für eine Wiederwahl 
nicht mehr zur Verfügung. Dafür hatte sich Günter 
Weißert als Kandidat zur Verfügung gestellt und wurde bei 
eigener Enthaltung gewählt. Auf Vorschlag hat sich Günter 
Schwarzl für die Wahl zum (Interims-) 1. Vorsitzenden in 
Personalunion mit dem Schriftführer zur Verfügung gestellt 
und wurde einstimmig gewählt. Als 2. Vorsitzender wurde 
Henry Walter wiedergewählt. 

Als nächster Termin steht am 27. Februar 2026 die 
traditionelle Braunkohlwanderung auf dem Programm. 

Der MGV „Gemütlichkeit“ Thune e.V. würde sich sehr 
über neue Mitglieder freuen. Unser Übungsabend ist je-
weils freitags um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Thune. Wer Interesse hat: einfach vorbeikommen und uns 
live erleben. Das Gemütliche kommt auch nicht zu kurz.  

Allen noch ein gutes Neues Jahr!              Günter Schwarzl 
 

Mit großer Trauer hat uns die Mitteilung vom Tod unseres 
am   7. Januar  2026 im 90. Lebensjahr  verstorbenen   

Ehrenvorsitzenden Dr. Adolf Kalberlah erreicht.  

 Unsere tief empfundene Anteilnahme    
 gilt seiner Frau Annemarie und seiner   
 Familie. 

 In seiner 71-jährigen Mitgliedschaft war   
 er eine prägende Persönlichkeit und ein 
 Vorbild für uns. Wegen seiner Verdiens-  
 te als Sänger, Musiker, Dirigent, Vor- 
 standsmitglied und vor allem seit 1985   
 als 1. Vorsitzender hatte ihn der MGV  
 „Gemütlichkeit Thune e.V.“ im vergan-   
 genen Dezember erst zum Ehrenvorsit- 
 zenden auf Lebenszeit ernannt. 
 

Wir wünschen seiner Frau und allen Familienangehörigen 
viel Kraft und Trost in dieser schweren Zeit. Die Lücke,  

die er hinterlässt, ist groß und wir werden ihm immer ein 
ehrendes Andenken bewahren.  

MGV „Gemütlichkeit“ Thune e.V. 

mailto:nachbarschaftszentrum-ruehme@sovd-email.de
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Absturz über Braunschweig 
Die Spurensuche eines Lebens 

 

 

 

Im Juni 2025 wurde im Schunter-Kurier über eine in der Thuner 
Feldmark aufgestellte Stele berichtet, die an einen Flugzeug-
Absturz im Jahr 1944 erinnert. In Ergänzung wird hier der  Hin-
tergrund näher beleuchtet, der zu ihrer Erstellung führte. Aus 
Platzgründen kann nicht auf alle detaillierten Erkenntnisse der 
Jahrzehnte langen Nachforschung eingegangen werden. Unser  
Dank gilt Egbert Nolte und Rudi Markgräfe für diesen Bericht:  

Am 24.8.1944 stürzte über der Thuner Feldmark ein ameri-
kanischer Bomber vom Typ Consolidated B-24 Liberator 
ab, der zuvor bei einem Angriff auf die Nimo-Werke in 
Kralenriede, den Flughafen Waggum sowie die Luther-
Werke (Luther & Jordan) in Bienrode teilgenommen hatte. 
Er wurde von einer in Wenden stationierten Luftabwehr-
Batterie (FLAK) getroffen. Dabei kamen acht der zehn Be-
satzungsmitglieder ums Leben, lediglich der Pilot und der 
Copilot überlebten den Absturz. 

Dem Errichter der Stele (Foto) 
wurde dies, wenn auch nur ru-
dimentär, im Alter von 12 Jah-
ren von seinem Vater erzählt, 
der zum Zeitpunkt des Ab-
sturzes im selben Alter war wie 
sein Sohn. Was als kindliches 
Interesse an der Sache begann 
und seinen Ursprung im Inter-
esse an der damaligen Zeit, 
dem Ort und der Technik hatte, 
begleitete ihn über 40 Jahre. 
Der Wunsch mehr und Detail-
lierteres über die damaligen 
Ereignisse – auch für seinen 
Vater – herauszufinden, blieb 
immer bestehen. 

Was vor vielen Jahren durch Kontakt zu damaligen Betei-
ligten begann, die aber lediglich kleinste Fragmente dazu 
beitragen konnten, erlebte Mitte der ‘90er Jahre mit der 
Verbreitung des Internet und dem Öffnen amerikanischer 
Archive neuen Schwung. Vieles konnte so geklärt werden: 
Flugzeugtyp, amtliche Verlustmeldungen, der von der Be-
satzung dem Flugzeug gegebene Name (Pistol Packin 
Bomma 2) sowie Bilder fanden den Weg nach Wenden, 
ebenso bei der Sondierung des Baugebietes Waller See 
dem Flugzeug eindeutig zuzuordnende Wrackteile.  

Einen finalen Schritt zur Vollendung der Geschichte liefer-
ten dann aber ein eher zufällig zustande gekommener 
Kontakt über soziale Medien. In einem US Traditionsverein 
wurde der Schwiegersohn des Piloten aufmerksam und 
trat mit dem Errichter der Stele in Kontakt. Was als erstes 
vorsichtiges Abtasten begann, entwickelte sich schnell 
trotz der Entfernung zu einer äußerst fruchtbaren Zusam-
menarbeit, da der Schwiegersohn schon seit Jahren an 
einer Biografie über den Piloten arbeitete. Detaillierte Infos 
und nur schwer zugängliche Unterlagen, örtliches Karten-
material, Teile des Flugzeuges und aktuelle Bilder vor Ort 
wechselten hin und her, und gemeinsam konnte so ein 
nahezu lückenloser Verlauf der seinerzeitigen Geschehnis-
se erarbeitet werden, der letztlich in einem Buch sein 
gemeinsames Ende fand. 

Aus dieser fruchtbaren Zusammenarbeit ist zwischenzeit-
lich eine über die Kontinente gewachsene Freundschaft 
entstanden, die die Würdigung aller Beteiligten in der auf-
gestellten Stele gefunden hat.      JB, RM & EN (Foto: priv.) 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geht nicht, gibt´s nicht! 
Wir haben für alle Probleme eine Lösung. 
Persönliche Beratung, schnelle und zuverlässige 

Bearbeitung, leistungsgerechte Preise. 

Wir sind für Sie da, rund um PC und Internet.  
Ein Anruf genügt: Mo-Fr  10:00-20:00 Uhr 

0174 / 7 34 34 06 
www.sayyar.de 
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Geöffnet: Montag 9-13 Uhr, Mittwoch 9-13 u. 15-18 Uhr 

Liebe Leser, Freunde und Unterstützer unserer Bücherei! 

Nachdem wir nun endlich einmal wieder „Winter“ gehabt 
haben (aber vielleicht kommt ja noch etwas...), eine An-
merkung, da uns doch einige Nachfragen erreicht haben: 

Die Bücherei hat immer – unabhängig von Schulzeiten – 
geöffnet, also auch bei Schulausfall. Ausgenommen sind 
lediglich die Weihnachtsferien. Wir freuen uns also auch in 
den kommenden Osterferien auf möglichst viele Besucher! 

Am 11.2.2026 fand die Jahreshauptversammlung unseres 
Fördervereins statt. Wir möchten die Gelegenheit nutzen, 
für unseren Förderverein zu werben: Mit Ihrem (freiwilli-
gen) Mitgliedsbeitrag helfen Sie uns, für Kinder und Erwa-
chsene aktuell zu sein. Ihr Beitrag ist mehr denn je gefragt, 
denn der Zuschuss der Stadt Braunschweig wird 2026 zum 
2. Mal in Folge gekürzt werden. Ein Mitgliedsformular kann 
von der Homepage (www.buecherei-wenden.de) herunter 
geladen oder aus der Bücherei mitgenommen werden. 

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch! 

Die Ausleihzeit beträgt für alle Medien außer Zeitschriften 
4 Wochen, Verlängerung ist möglich. Der Lese-Ausweis ist 
kostenlos, benötigt wird nur der Personalausweis.        (es) 

 

 

 

 

In der Kemenate Hagenbrücke gab es am 
Abend des 19. Januar 2026 keinen freien 
Stehplatz mehr.  Die von den Schülerinnen 
und Schülern des Seminarfachs unter 
Leitung von Stefan Rohde organisierte 
Ausstellung hatte zum Eröffnungstermin rie-
sigen Zulauf. Stolz konnten die Nachwuchs-
künstler eine Auswahl ihrer im Seminarfach 
angefertigten Bilder als Zeugnis ihrer 
künstlerisch-kreativen Entwicklung dem 
Publikum vorstellen.  

Nach einführenden Worten von Skyla Strelow und 
Mariella Hagen, die für den Kurs sprachen, ergriff Braun-
schweigs Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum das 
Wort. Er nahm die Exponate nicht nur zum 
Anlass, um für eine bewusstere Wahrneh-
mung des eigenen Lebensumfeldes zu 
werben, sei es in der Stadt oder in der Natur, 
sondern er kündigte auch an, das vorbildhafte 
Projekt als politisches Argument gegen 
Kürzungen im Kulturhaushalt des Landes 
einzubringen, damit ähnliche Initiativen eine 
Zukunft haben. 

Stefan Rohde lobte als verantwortliche Lehr-
kraft die Schüler für ihr über die Unterrichts-
zeit hinausgehendes Engagement bei der 
organisatorisch anspruchsvollen Vorbereitung 
und Durchführung der Ausstellung und freute   

sich   über  die   gute   Zusammenarbeit  mit der 

Bilderbuchkino 
Eintritt frei – Keine Anmeldung! 

Unser Sparschwein freut sich aber immer über Futter! 
Empfohlen ab 4 Jahre. Das Ausleihen und Zurückgeben 

von Medien ist möglich. Änderungen vorbehalten. 

Donnerstag, 26. Februar 2026, 16:00 Uhr 
Doktor Maus (Christa Kempter) 
Den ganzen Tag lang ist Doktor Maus für seine Patienten 
da. Seine Praxis erfreut sich großer Beliebtheit, nicht zu-
letzt wegen seiner unorthodoxen Behandlungsmethoden ...  

Donnerstag, 19. März 2026, 16:00 Uhr 
Der kleine Drache Kokosnuss - Das große Eier-Rätsel 
(Ingo Siegner) 
Kokosnuss und seine Freunde finden am Ostersonntag auf 
der Dracheninsel nicht nur bunte bemalte Ostereier, son-
dern auch ein besonders großes Ei ohne Dekor. Wem das 
Ei wohl gehört?  

Donnerstag, 23. April 2026, 16:00 Uhr 
Anna und die Wut (Christiane Nöstlinger) 
Anna hat ein großes Problem. Sie wird unheimlich schnell 
und schrecklich oft wütend. Viel öfter und viel schneller als 
alle anderen Kinder und die Wut ist immer riesengroß. 
Dann werden ihre Haare zu Igelstacheln, sie muss heulen, 
fluchen, beißen und spucken. Bis Opa eine tolle Idee hat ... 

Donnerstag, 28. Mai 2025, 16:00 Uhr 
Dachs und Rakete – Das beste Picknick aller Zeiten 
(Jörg Isermeyer) 
Dachs und seine Freundin, die Schnecke Rakete, haben 
Lust auf einen Ausflug. Die Vorbereitungen dafür geraten 
allerdings zu umfangreich. So wird es ein „Hausflug“ … 
 
 
 
 

er 

Stiftung Prüsse, die die 
Ausstellung in den an-
sprechenden Räumlich-
keiten der Kemenate er-
möglichte. 

Die Bilder beeindruckten 
nicht nur aufgrund der 
Motivauswahl, sondern 
auch aufgrund verschie-
dener Techniken, die 

erlernt und zur Anwendung gebracht worden waren. 
Neben dem optischen Genuss gab es für die Gäste ein 
selbst organisiertes Catering.                 SiSch / Fotos: LG 

Heideblick 20, BS–Wenden, Tel.: 05307 / 91 10 92 

Homepage: www.buecherei-wenden.de 

 E-Mail: wenden-buch@gmail.com 
 

 

„Lichtblicke“ mitten im Winter:  Eine Foto-Vernissage von 
Schülerinnen und Schülern des Lessinggymnasiums 

 

http://www.buecherei-wenden.de/
http://www.buecherei-wenden.de/
mailto:wenden-buch@gmail.com


- 17 - 

Aus dem Landtag 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die Diskussion um die schriftliche 
Division in der Grundschule zeigt 
exemplarisch, was viele Menschen im 
Land empfinden: Es geht längst nicht 
mehr nur um eine Rechenart, sondern 
um das Gefühl, dass das Leistungs-
niveau an unseren Schulen sinkt. Das 
schlechte Abschneiden Niedersach-
sens am IQB-Bildungstrend zeigt 
deutlich, dass diese Sorge begründet 
ist. Sie wird durch eine Politik bestärkt, 
in der Prüfungen nur noch an „guten 
Tagen“ stattfinden sollen, Noten 
abgeschafft oder im Sportunterricht 
alle als Gewinner gefeiert werden.  

Gerade beim Thema Division zeigt 
sich: Das Problem ist nicht die 
Methode, sondern das Fundament. 
Ein Kind, das im ersten Schuljahr kein 
solides Zahlenverständnis entwickelt, 
wird später Schwierigkeiten beim 
Rechnen haben. Dies ist unabhängig 
davon, ob es schriftlich oder halb-
schriftlich dividiert. Wir verlieren Kin-
der nicht durch eine Rechenart, 
sondern durch fehlende Grundlagen. 

Lehrkräfte brauchen Freiräume, um 
pädagogisch sinnvolle Entscheidun-
gen zu treffen. Viele nutzen bereits 
unterschiedliche Rechenwege, je 
nach Lerngruppe. Diese Vielfalt ist 
keine Schwäche, sondern eine Stärke 
unseres Schulsystems. Einheitliche 
Vorgaben, wie nun gefordert, 
untergraben das Vertrauen in die 
Professionalität der Lehrkräfte. 

Was wir brauchen, ist ein Bildungs-
system, das Mut zur Leistung macht 
und gleichzeitig niemanden zurück-
lässt. Wir brauchen Lehrpläne, die 
fordern und fördern. Und wir brauchen 
eine politische Haltung, die Ver-trau-
en in unsere Schulen setzt, statt sie 
durch Überregulierung zu schwächen. 

Weitere Details zu meiner Arbeit im 
Landtag finden Sie auf meiner Home-
page oder meinen Profilen in den so-
zialen Medien. 

Ich freue mich 
über einen 

Besuch! 

 Herzlichst Ihre   

Sophie Ramdor 

  So erreichen  
    Sie mich:      
        Büro  
  Gieselerwall 2  
    38100 BS 

Tel. 01783268434, Mo - Fr 9 - 12 Uhr 

kontakt@sophieramdor.de 

           www.sophieramdor.de 

 

 

 

                        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

S t r a n d u r l a u b   i n   G r ö m i t z  

Ferienwohnung für 3/5 Personen 
Tel. 05307 4441  oder  0170 5822857  –  www.heigl-ostsee.de 

 

Kindergarten „Schunterarche“ und Krippe „Schunterzwerge“: 

 Pädagogisches Personal  gesucht !  
Für unseren Kindergarten „Schunterarche“ in Braunschweig-Thune suchen wir  

möglichst zeitnah zwei pädagogische Fachkräfte, z. B. Erzieher/in (m/w/d). 

Stelle 1 umfasst 38,5 Wochenstunden und ist unbefristet.  
Die Arbeitszeit liegt zwischen 7:30 und 15:00 Uhr. 

Stelle 2 beinhaltet 21 Wochenstunden für den flexiblen Vertretungseinsatz  
in allen drei Gruppen. Die Arbeitszeit liegt zwischen 8:00 Uhr und 15:00 Uhr. 

Für unsere kleine Krippe „Schunterzwerge“ in Braunschweig-Wenden 
 suchen wir möglichst zeitnah 

- eine pädagogische Fachkraft: z. B. Erzieher/in (m/w/d) als 
Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung. Eine unbefristete Anstellung ist 

ggf. möglich. Die Stelle umfasst 28,5 Wochenstunden.  
Die Arbeitszeit liegt zwischen 10:30 und 16:00 Uhr. 

- eine pädagogische Kraft: Sozialassistent/in (m/w/d) als Schwangerschafts- 
 und Elternzeitvertretung. Die Stelle umfasst 38,5 Wochenstunden.  

Die Arbeitszeit liegt zwischen 7:30/8:00 und 16:00 Uhr. 

Fragen Sie gerne nach bei Christiane Hensel, Kitaleitung,  
Tel.: 05307 4224 oder E-Mail: thune.kita@lk-bs.de 

 
 

mailto:kontakt@sophieramdor.de
http://www.sophieramdor.de/
https://www.heigl-ostsee.de/
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Zu diesem besonderen Jubiläum hatte der 
MGV Concordia am 9. November 2025 ins 
Gemeindehaus der Wendener Kirche einge-
laden. „Ihr seid alle unsere Ehrengäste, 
kennt Euch, deshalb brauche ich niemanden 
besonders hervorzuheben“, sagte Vor-
sitzender Heinz-Gert „Hardy“ Hüsken zur 
Begrüßung und betonte das Wesen der 
Gemeinschaft in Wenden. In 150 Jahren sei viel passiert 
und der Chor sei stolz, Krisen der Welt und andere Ein-
schnitte wie die Pandemie überstanden zu haben. 

Zurzeit müsse man ohne Chorleiter auskommen, weil die 
Nachfolgesuche für Anatol Krug bisher erfolglos geblie-
ben sei, doch man habe sich um eine Lösung gekümmert 
mithilfe von etwas Technik, die nun mit Begleitmusik das 
Singen unterstützt – und vor allem viel Spaß macht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
„Habt Ihr nicht auch BOCK AUF SINGEN“, fragte Hardy  in 
die Runde und versprach: „Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich – immer donnerstags um 18 Uhr im Gemein-
dezentrum Im Winkel. Wir  freuen uns auf neue Mitglieder!“  

Eine Kostprobe der neuen Freude am Singen gab der 
Chor dann noch und erhielt viel Beifall, u.a. für „Wochen-
end und Sonnenschein“, die „Capri Fischer“ oder „Sierra 
Madre“, bevor auf das Jubiläum angestoßen wurde.            

Grußworte vom Thuner MGV „Gemütlichkeit“ überbrachte  
humorvoll Henry Walter. Mit dabei waren auch der 
stellvertretende Bezirksbürgermeister André Gorklo und 
Heidemarie Mundlos, die bekannte: „Euer Gesang hat mir 
schon immer gefallen, aber jetzt noch besser.“ Später stieß 
Hausherr Pfarrer Tilmann Mischke hinzu und sprach ein 
Grußwort. Seit 2019 finden die Übungsabende der Sänger 
im Gemeindehaus statt, wofür sie sehr dankbar sind.     bm  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

150 Jahre Männergesangverein „Concordia von 1875“ Wenden 

 
 

Aktive und Fördernde des MGV Concordia  bei der Jubiläumsfeier am 9.11.2025   –  Foto: FOTOHERZ_BS Bettina Kutschenreiter 

Mobil und agil: MGV Concordia 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

MGV im adventlichen Einsatz – Foto: B. Mundlos  

Musikalische Überraschung für Kundinnen 
und Kunden von Edeka Ott und viele zufäl-
lige Passanten: Der MGV Concordia veran-
staltete mit moderner Technik, einem tradi-
tionellen Anhänger und ansteckender Fröh-
lichkeit ein Adventssingen am 5.12.2026, vor 
dem Nikolaustag. Frohsinn und adventliche 
Stimmung griffen rasch auf die Zuhörer-
schaft über und brachten Jung und Alt zum 
Mitsingen. Ein tolles Erlebnis – herzlichen 
Dank!                                                         hm  

 

Ehrungen zur Jahreshauptversammlung 
Zur JHV am 29.1.2026 hatte der Vorsitzende des MGV „Concordia von 
1875“ Wenden Heinz-Gert „Hardy“ Hüsken ins Gemeindehaus der 
Wendener Kirche eingeladen. Nach launig vorgetragenen Berichten 
und der Entlastung des Vorstands kam ein Höhepunkt des Abends, 
nämlich die Ehrung langjähriger aktiver und fördernder Mitglieder:   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
von link mit Ehrenurkunden: Holger Bartsch, Joachim Herrmann, Günter 

Kortegast, Ingo Linde, Klemens Senkowski, André Gorklo, Michail Husaro, 
Heidi Mundlos, Hermann Rohr, Heinz-Hermann Reineke, Fritz Bosse – 

Vorsitzender Hardy Hüsken und Kassierer Torsten Moll  – Foto: B. Mundlos 

Ein weiterer Höhepunkt war die Präsentation der neuen Technik, die 
auch Ungeübten ein gelungenes Mitsingen ermöglicht. Glückwunsch 

an Georg Härtel und den gesamten MGV Concordia!                       hm 
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  VWE Gemeinschaft  
Wenden-Thune-Harxbüttel im 

 

 

Am Freitag, dem 13.02.2026, hatte der VWE zur Jahres-
hauptversammlung in die Sportgaststätte  eingeladen.  
Vorsitzender Dirk Kosanke begrüßte die 68 Teilnehmer, 
darunter Ratsfrau Heidemarie Mundlos und die Vorsitzen-
den der benachbarten VWE-Gemeinschaften Karl-Heinz 
Hähnke (Rühme) und Helmut Heinsch (Waggum).  

Nach einer leckeren Pausenmahlzeit „Chili con Carne“ 
folgten die Berichte des 1. Vorsitzenden Dirk Kosanke, des 
Kassierers Wilfried Sager und der Kassenprüfer. Der Vor-
stand wurde einstimmig entlastet. Dann wurden langjäh-
rige Mitglieder geehrt, insbesondere Werner Bendel, der 
als 2. Vorsitzender nicht mehr kandidierte. Herzlichen 
Dank für viele Jahre ehrenamtlicher Arbeit, lieber  Werner! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alter Vorstand und Geehrte - von links: Wilfried Sager, Inge 
Diestelmann, Michael Schrank, Dirk Kosanke, Irmgard und 
Klemens Senkowski, Werner Bendel, Dieter und Marianne 

Laschinski und Bernd Glindemann 

Die Neuwahlen bestätigten Dirk Kosanke als 1. Vorsitzen-
den. 2. Vorsitzender wurde Bernd Glindemann, Kassierer 
Wilfried Sager, Schriftführer Volker Berkhan, Beisitzerin  
Antje Petrich und Kassenprüfer Michael Schrank. Alle 
Wahlen erfolgten einstimmig. Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuer Vorstand und Gäste - von links: Wilfried Sager, Karl-Heinz 
Hähnke, Dirk Kosanke und Bernd Glindemann zeigen das neue 

VWE-T-Shirt,  Antje Petrich, Helmut Heinsch.– Fotos: B. Mundlos 

Vielen Dank, dass es Euch gibt, liebe VWE-Gemeinschaft, 
und weiterhin viele Erfolg!                                                hm 

 

 Sportgaststätte

FC Wenden 

Der Veranstaltungsort für Ihre  

Feierlichkeiten 

Wir bieten Ihnen einen Saal bis 150 Personen.         
Ein All-Inklusiv Angebot ab 83,50 €. 
Einen Biergarten bis 100 Personen. 

Partyservice 

        Termine: 

        05.04.2026 Osterfeuerparty 
        10.05.2026 Muttertags-Buffet (siehe unten) 
        Ab 11.06.2026 Übertragung der WM-Spiele 
        02.10.2026 Oktoberfest 

Einzelheiten werden über Facebook oder Plakate bekanntgegeben. 

Öffnungszeiten: 

Mi-Sa 17 Uhr bis 22 Uhr, So 10:30 Uhr bis 14 Uhr 
 

  Sportgaststätte FC Wenden 
  Inh. Fam Kurth 

  Hauptstr. 46b, 38110 BS 

  Tel.: 05307-8030283 
  Handy: 0171-5294633 
  E-Mail: kurthjokurth@arcor.de 
  Facebook: @spogafcw 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

   Luc Degla, bekannt aus der BZ mit der Kolumne „Schwarzrotgold“ gibt Kostproben seiner kurzweiligen Werke, 

 Donnerstag, 19. März 2026, 17.00 Uhr – danach: Kartoffelsuppe (6,50 €) oder Braunkohlbuffet (21,90 €)  

   Jörg Eikmann, Dipl.-Psych., Mentaltrainer, Autor: trägt humorvoll vor „Zwischen Kreuzfahrt und Rollator“ 

Mittwoch, 22. April 2026, 17.00 Uhr – danach: z.B. „Chili con Carne“ (7,50 €) oder … 

Zu beiden Veranstaltungen in der Sportgaststätte des FC Wenden, Hauptstraße 46 b, sind Sie 
herzlich eingeladen - bitte melden Sie sich an unter 05307 / 91030 oder  mundlos@t-online.de 

Veranstalter: Kulturverein Wenden-Thune-Harxbüttel e.V. und VWE Gemeinschaft Wenden-Thune-Harxbüttel 
 

 

mailto:kurthjokurth@arcor.de
mailto:mundlos@t-online.de
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Fahrspur zu Radfahrstreifen? 
Auf der Ostseite der Gifhorner Straße soll auf ca. 400 m 
Länge eine Protected Bike Lane eingerichtet werden. 
Übersetzt heißt es Sicherheits-Fahrrad-Gasse. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranschaulichung der Fahrrad-Gasse – Volker Abrolat 

Diese ist geplant als Verschwenkung des bestehenden 
Fahrradweges in den Straßenbereich, von der Einmün-
dung Eichenstieg bis auf Höhe der Buseinfahrt der ÖPNV-
Haltestelle Lincolnsiedlung. Hierbei soll eine Fahrspur  
stadtauswärts zur Fahrrad-Gasse werden. Die Trennung 
zwischen Kraft- und Fahrradverkehr erfolgt durch eine 
weiße Markierung von 75 cm Breite bzw. „Protektions-
elemente“ an den Verschwenkungen. Der vorhandene, 
sicher durch Baumreihe und Parkbuchten vom Straßen-
raum getrennte Radweg wird dann entwidmet. Warum? 

Weil Baumwurzeln bald den Radweg schädigen? Dem sei 
entgegnet, dass bei der Sanierung des Radwegs auf der 
Westseite der Gifhorner Straße die aufbrechenden Baum-
wurzeln sachgemäß überbaut werden konnten. Hingegen 
weisen die Gehwege auf beiden Seiten der Straße lose, 
zerbrochene und hochstehende Gehwegplatten auf. Viele 
Anwohner nutzen lieber den asphaltierten Radweg, da er 
eben und glatt ist. Können die vorhandenen finanziellen 
Mittel nicht zur Sanierung der Gehwege genutzt werden? 
Eine zusätzliche Behinderung des Straßenverkehrs und 
eine Gefährdung der Radler wären dann auch vermieden.     

                                  Volker Abrolat, Heimatpfleger Rühme 

PS: Die Verwaltung teilte mit, dass eine Ausschreibung für den 
Umbau läuft. Ggf. soll er vom 15.6. bis 21.8.2026 erfolgen.      bm 

Pipes & Drums of 
Brunswiek e.V.  
Robert Burns und Haggis  
gehören einfach zusammen.  

Auch dieses Jahr konnten wir die Burns  
Night feiern. Leider nicht unsere eigene. 
Wir wurden von der Vielanker Brauerei einge- 
laden, um Ihre Burns Night mit Musik zu begleiten –  ein 
gelungenes Fest und großer Erfolg für die Pipes& Drums.  

Ein weiteres Highlight, auf welches wir uns freuen, ist der 
Tag der Niedersachsen 2026 in Braunschweig. Dort ha-
ben wir uns mit einem eigenen Stand und Bühnenauftritten 
beworben. Drückt uns bitte die Daumen, dass es klappt! 

Schauen wir in die Zukunft: 2027 werden die Pipes & Drums 
of Brunswiek 30 Jahre alt. Ein stolzes Alter, welches wir 
natürlich gebührend feiern werden. Wir halten euch auf 
dem Laufenden.                   Euer Pipemajor Michael Timpe 

Weitere Infos unter: www.brunswiek-pipers.de  

Neues aus dem Rat der Stadt 
Anwohnerparken teurer machen? 

Wenn es nach Bündnis 90 – Die GRÜNEN und der Gruppe 
BIBS/Robert Glogowski ginge, dann müssten Anwohner 
für einen PKW am Straßenrand bald deutlich mehr zahlen: 
Für den Jahresparkausweis wären statt wie bisher 30,70 €  
zwischen 180 € und über 400 € fällig – je nach Fahrzeug-
größe. Das sind Steigerungen von 500% bis über 1000%!  

Die Parkgebühr würde dann errechnet aus einem Grund-
betrag von 40 €, multipliziert mit Länge und Breite des 
Fahrzeugs. Bei einem VW-Golf käme man so auf 306 €, 
was einer Verzehnfachung der Gebühren entspricht. 

Ich halte das für sozial ungerecht, denn viele Menschen, 
die auf ein Auto angewiesen sind, aber vielleicht kein eige-
nes Haus mit Garage haben, wären die Gelackmeierten.   
Die Ratsmehrheit lehnte den Antrag am 10.2.2026 ab – 
aber Vorsicht: Die Ideen geistern weiter herum.     

Das Klinikum muss raus aus der Krise 

Das vom Rat in Auftrag gegebene Gutachten zeigt 
deutlich: Rund die Hälfte des Defizits ist durch externe 
Faktoren verursacht – etwa Zinslasten und Schuldendienst 
aufgrund der unzureichenden Finanzierung der Baumaß-
nahmen. Die andere Hälfte jedoch ist hausgemacht. 
Fehlerhafte Managemententscheidungen, vergessene Pla-
nungsposten und seit Jahren unzureichende kaufmänni-
sche Steuerung belasten das Klinikum schwer.  

Doch trotz eines erwarteten Defizits von nahezu 70 Mio. € 
und massiver zusätzlicher Kostensteigerungen von rund 
200 Mio. € beim Zwei-Standorte-Konzept fehlt ein belast-
bares Sanierungskonzept. Wir hoffen nun inständig, dass 
die neue Klinikleitung (kaufmännisch und medizinisch) 
dennoch die Wende schafft und unterstützen sie gern.  

Leerstände beseitigen – bitte rasch! 

Langandauernde Leerstände sind in Braunschweig kein 
Randphänomen, sondern ein ernstzunehmendes städte-
bauliches, gesellschaftliches und wirtschaftliches Problem. 
Die CDU-Ratsfraktion fragt deshalb die Verwaltung nach 
dem strategischen Umgang mit dauerhaft ungenutzten 
Immobilien im gesamten Stadtgebiet. 

Ein besonders prägnantes Beispiel ist das Große Waisen-
haus an der Salzdahlumer Straße. Die Gebäude (bis 2004 
Jugendgästehaus), stehen seit mehr als 20 Jahren leer, 
befinden sich in einem zunehmend schlechten baulichen 
Zustand. Es ist keine Nutzungsperspektive erkennbar, und 
das in Zeiten hohen Wohnraumbedarfs. Hier muss die 
Stadt raus aus der Beobachterrolle aktiv das Gespräch mit 
den Eigentümern suchen. Wir setzen auf gutes Gelingen. 

Sicherheit kein Thema? 
Hoch her her ging es in der Ratssitzung am 10.2.2026 
beim CDU-Antrag „Braunschweigs Sicherheit stärken“. 
SPD, Grüne, Linke, BIBS und AfD fielen geradezu über die 
CDU her. Dass insbesondere Frauen ein zunehmendes 
Unsicherheitsgefühl an einigen Stellen in unserer Stadt 
spüren, wurde glatt geleugnet und als lächerlich darge-
stellt. „Ich kenne keine Frau, die nachts nicht mehr raus-
geht“, rief eine Ratsfrau der SPD und schüttete „das Kind 
mit dem Bade“ aus. Tenor: Stärkung des Zentralen Ord-
nungsdienstes? Mehr Sicherheit in Bus und Bahn, vor 
allem abends und an Wochenenden?  Alles überflüssig, 
wir haben genug Sicherheit! Was meinen Sie dazu? 
Schreiben Sie mir einfach: heidi@mundlos.de        

Es grüßt Sie Ihre Heidemarie Mundlos, Ratsfrau   

http://www.brunswiek-pipers.de/
mailto:heidi@mundlos.de
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Neues aus dem Bezirksrat 
Der Start in die Sitzung am 27. Januar 2026 im Nachbar-
schaftszentrum Rühme verlief anders als gewohnt, denn 
eine wichtige Veränderung stand bevor: Stadtamtsrat Uwe 
Flamm, seit 2008 Leiter der Bezirksgeschäftsstelle Nord in 
Wenden, geht in den Ruhestand. Ein guter Anlass für 
Bezirksbürgermeister Carsten Degering-Hilscher einmal 
innezuhalten und besonders für die letzten 18 Jahre Dienst 
am Bürger Dank zu sagen. Er hob auch die gute Zusam-
menarbeit mit den Bezirksräten hervor, für die Uwe Flamm 
zuständig war. Zum Abschied wurden ihm einige Aufmerk-
samkeiten überreicht, für die alle zusammengelegt hatten.  
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch Herr Flamm bedankte sich und blickte auf seine erste 
Sitzung im alten Bezirksrat 323 zurück, mit der damaligen 
Bezirksbürgermeisterin Heidemarie Mundlos (heute Vor-
sitzende der CDU/FDP-Gruppe). Dann stellte er auch 
gleich seine Nachfolgerin Sonia Wahdat (auf dem Foto 
links neben Herrn Flamm) vor, die vom Fachbereich 66 
(Tiefbau und Verkehr) nach Wenden wechselte und hier 
noch (und letztmalig ;-) als Gast teilnahm. 

Die Tagesordnung war lang. Die CDU/FDP-Gruppe bat um 
die Überprüfung von Geruchsbelästigungen im Umfeld 
des ehemaligen Tanklagers Thune (einst.), um Lösung des 
Konflikts Briefkasten vs. Halteverbot am Fahrbahnrand 
der Schmalbachstraße (einst.) und eine Verbesserung der 
Parksituation in der Eichendorffstraße (8 J / 3 N / 1 E).  

Ein Antrag von Grünen/BIBS auf Priorisierung von Geh- 
und Radwegen bei der Schneeräumung wurde vertagt. 

Die Beratung der Änderung des Flächennutzungsplans 
nahm viel Zeit in Anspruch: Südwestlich und nordostwärts 
von Thune will die Fa. Solizer zwei große Solarflächen mit 
insgesamt 47 ha und einen Batteriespeicher (68 MWh) 
bauen. Auf Vorschlag von Heidi Mundlos für die CDU/FDP-
Gruppe wurden einige Bedingungen für eine Zustimmung 
formuliert, u.a. ein angemessenes Brandschutzkonzept, 
die Freihaltung des Gieselwegs zum Waller See für Not-
fälle sowie der Verbindung zwischen Gieselweg und Harx-
büttel für Spaziergänger/Radfahrer. Die Genussrechte 
sollen vor allem Thune und Wenden zugute kommen und 
eine spätere Rückführung (nach einem Ende der PV-
Nutzung) in Landwirtschaft automatisch erfolgen (einst.). 

Anfragen der CDU/FDP gab es zu Wenden-West wegen 
der Wirtschaftlichkeit von Quartiersgaragen, zum Schutz 
der Schunter vor Verunreinigungen und zu Grundwasser-
untersuchungen am ehemaligen Tanklager Thune. Frau 
Buchholz (BIBS) erbat Auskunft zur Verlässlichkeit des 
Busverkehr der VLG des Landkreises Gifhorn bei starkem 
Andrang an Haltestellen – eine Überprüfung der Vorfälle 
und Information des Fahrpersonals wurde zugesagt.      bm                                   

.  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Telefonsprechstunde 

mit Ratsfrau/Bezirksrätin  Heidemarie Mundlos: 

Mo 30.03.2026, 10-11 Uhr / Di 21.04.2026, 17-18 Uhr, 
Mo 04.05.2026, 10-11 Uhr / Di 03.06.2026, 17-18 Uhr. 

Tel.: 05307 / 9 10 30, E-Mail: Mundlos@t-online.de 

mailto:Mundlos@t-online.de
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Du liebst  Tennis  oder möch- 
test es endlich ausprobieren?  
Dann bist  du beim TC Velten- 
hof genau richtig! 

In enger Zusammenarbeit mit  
dem Tennis-Center Veltenhof    
bieten wir Tennis das ganze Jahr 
 auf 7 Hallenplätzen im Winter, 

sowie den beiden Sandplätzen 
während der Sommersaison. 

Als Mitglied im Tennisverband Nieder-
sachsen-Bremen (TNB) kannst du an 
Punktspielen und offiziellen Turnieren 
teilnehmen und dein Können zeigen. 
Unser lizenzierter C-Trainer sorgt für 
professionelles Kinder- und Jugend-
training: 

      Freie Trainingskapazitäten:  

 für 15- bis 20-Jährige, 
Donnerstag 18:00–19:00 

 für 10- bis 14-Jährige, 
Freitag 15:00 – 16:00 

 Weitere Termine (Absprache) 

Für Anfänger/Wiedereinsteiger bieten 
wir regelmäßig Tennis-Xpress-Kurse 
– schnell, einfach, jede Menge Spaß! 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der 1. Wendener Partyumzug anläss-
lich des vergangenen Volksfestes war 
ein voller Erfolg. Anfang Januar wurde 
der Wanderpokal an die Gewinner-
gruppe „Die kleinen Superhelden“ 
vom AG-Vorstand im Beisein von 
Stefan Schulze übergeben.  

Bei Stockbrot, Würstchen und Glüh-
wein wurden tolle Gespräche geführt 
und alle ermuntert, sich schon jetzt 
Gedanken  zur   erneuten   Teilnahme  

 
 
 

           Auch die Geselligkeit kommt 
           bei uns nicht zu kurz: 

           Ob Boßeln, Eisgrillen, vereins- 
           interne  Turniere  oder  unsere  
           Saisoneröffnung Ende April –  
         beim  TC  Veltenhof  wird  Ge- 
      meinschaft großgeschrieben.  

Nächste Veranstaltungen:  
 Der TC Veltenhof veranstaltet zum 

Ende der Wintersaison am 28.03. 
sein nächstes LK-Tagesturnier – 
für Jugendliche und Erwachsene 
mit ca. 50 Teilnehmern 

 Saisoneröffnung am 25.04.2026 
– für Jedermann – exklusive, 
superattraktive Angebote vor Ort! 
o  z.B. kostenlose Vereinsmitglied-

gliedschaft (Sommersaison ´26) 
o  kostenlose Schnupperstunde mit  

Trainer 
o  Verköstigung im Laufe des 

Eröffnungstages 
Komm vorbei und werde Teil 
unserer Tennisfamilie! Vereinbare 
einfach   einen Termin mit uns, wir 
„schnüren“ das richtige Paket und 
freuen uns auf dich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am Partyumzug (13. Juni 2026) beim 
kommenden Volksfest zu machen, um 
den begehrten Wanderpokal zu ver-
teidigen. Dieser wird nun alljährlich an 
die beste Gruppe des Umzugs verge-
ben und wird hoffentlich einen Ehren-
platz im Kindergarten Wenden finden! 

Für die liebevolle Vorbereitung und 
Gestaltung des Abends bedanken wir 
uns bei den Gastgebern recht 
herzlich!         DK 

Förderverein der 

Kindergärten Wenden 
und Thune e.V. 

Am 10.11.2025 in Wenden und am 
12.11. in Thune wurden anlässlich der 
traditionellen Laternenumzüge zum 
Sankt-Martins-Tag teilweise Straßen 
gesperrt. Die Kindergartenkinder zo-
gen mit ihren Familien durch die Orte 
und ließen ihre selbst gebastelten La-
ternen leuchten. Die Ortsfeuerweh-
ren sorgten für die Sicherheit, und in 
Thune begleitete der Musikzug das 
Laternenlaufen. Im Anschluss klangen 
die Abende am Gemeinde- bzw. Feu-
erwehrhaus gemütlich aus:  

 
 
 
 
 
 
 
 

Der Förderverein der Kindergärten 
sorgte für das leibliche Wohl und sam-
melte Spenden für neue Ausstattung, 
Spielzeuge und Lernmaterialien. 

Wir freuen uns über weitere Spenden! 

IBAN: DE81 2505 0000 0001 8757 80 

Förderverein der 

Grundschule Wenden e.V. 

 
 

 

 

 

 

Der Förderverein freut sich, sein neu-
es Logo zu präsentierten, welches 
sich im Stil des Schullogos harmo-
nisch in das Erscheinungsbild der 
Schule einfügt. Sonne und Gießkanne 
stehen hier symbolisch für die Unter-
stützung und Begleitung der Kinder 
beim Lernen und Wachsen. Vielleicht 
haben Sie das neue Logo auch be-
reits auf den im Ort verteilten 
Spendendosen erblickt? 

Zuletzt erfreute der Förderverein die 
Schule mit einer besonderen Anschaf-
fung: ein neues E-Piano für den Mu-
sikunterricht, das auch bei Veranstal-
tungen draußen genutzt werden kann.       

Unterstützen Sie die Arbeit des 
Fördervereins gern mit einer Spende! 

IBAN: DE96 2505 0000 0152 0128 86 

Ann-Katrin Wilke 

Tennis-Club Veltenhof   
Dein Tennisverein in Bewegung! 

TC Veltenhof – Spiel, Spaß und Teamgeist, das ganze Jahr!  
1. Vorsitzender: Thorsten Heckler, Tel. 0151 42300661  

  Jugendwart Carlo Cohrs, Tel. 0170 8202675 
www.veltenhof.de/tennisclub 

 
Arbeitsgemeinschaft der Wendener Vereine 

Wanderpokal zum 1. Wendener Partyumzug für “Die kleinen Superhelden“ 

Übergabe des Wanderpokals  durch den AG-Vorstand -  Foto: AG der Wendener Vereine 
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Wenden-West 
Wann und wie geht´s weiter? 

In Wenden wird es spannend: Der    
1. Bauabschnitt mit 9,3 ha Größe für 
ein Gewerbe- und Wohngebiet ent-

steht gerade, für den 2. Bauabschnitt 
mit 18,4 ha Größe lautet das städte-
bauliche Ziel, eine umweltfreundli-

che und städtebaulich ausgewoge-
ne Siedlungserweiterung zu schaffen, 
u.a. mit Solarpflicht, Dachbegrünung,  
klimaneutraler Nahwärmeversorgung. 

Was bedeutet das im Einzelnen? 

Wohnraum für jeden Bedarf?  
Bezahlbar? Quartiersgaragen, Lade-
säulen? Parkraumbewirtschaftung? 

Infrastruktur für Jung und Alt?   
Kinder- und Seniorenbetreuung? 

Nahversorger? Neue Arbeitsplätze   
im Gewerbebereich? Viele Fragen! 

Wie ist der aktuelle Sachstand? 

Uns informiert dazu:   

Gerold Leppa 
Stadtbaurat und Wirtschaftsdezernent 

Stadt Braunschweig, Dezernat für Stadt-
planung, Verkehr, Bau und Wirtschaft 

am Donnerstag, 9. April 2026,      
um 17.00 Uhr in der 

Sportgaststätte des FC Wenden, 
Hauptstraße 46 b, 38110 BS 

Im Anschluss an Vortrag und Diskus-
sion bietet die „SpoGa“ Kartoffelsuppe 

mit Würstchen (7,50 €) oder Salat. 
Bitte anmelden: Tel. 05307 91030 
bzw. E-Mail mundlos@t-online.de  

Die VWE Gemeinschaft im Verband 
Wohneigentum und der Kulturverein 
Wenden-Thune-Harxbüttel e.V. la-
den gemeinsam zu dieser Informa-
tionsveranstaltung ein – Gäste wie 

immer herzlich willkommen! 

Mit freundlichen Grüßen 

  Dirk Kosanke    Heidemarie Mundlos 
Vors. VWE Gem.      Vors. Kulturverein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:mundlos@t-online.de
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